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Änderungsantrag zu Ö 10 

8. Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 2012-2022 

 

I. Beschluss: 

Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 

a) Einfü gen der neüen Maßnahme VwHH35: Heraüsgabe eines Amtsblattes der Stadt Eisenach 

Beschlüsstext: 

Die Stadtverwaltung Eisenach gibt ab dem 01.01.2022 ein eigenes Amtsblatt heraus, dass 

allen Eisenacher Haushalten kostenfrei zur Verfügung gestellt wird. Die 

Oberbürgermeisterin wird beauftragt, die entsprechenden Vorkehrungen in der 

Stadtverwaltung (Pressstelle) zu treffen.  

HHSt.: 02400.653000 

Ist 2019: 85.421,07 Euro 

Ansatz 2021: 105.000 Euro 

Ansatz 2022:  85.000 Euro 

Einsparmöglichkeit: 20.000 Euro 

 

b) Der Beschlüsstext zü Chance 21: Redüzierüng Züschüssbedarf Bibliothek – Einfü hrüng einer 

Büdgetierüng wird wie folgt erga nzt: 

2.  Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, mit dem Wartburgkreis in Verhandlungen 

über eine Kostenbeteiligung des Landkreises für die Unterhaltung der Stadtbibliothek 

einzutreten. Sie erstattet dem Stadtrat über die Ergebnisse der Bemühungen mit der 

Einbringung des Entwurf des städtischen Haushaltsplans 2022 Bericht. 

sowie 

c) Der Beschlüsstext zü Chance 23: Projekt „Digitale ünd klimagerechte Transformation der Stadt 

Eisenach“ wird wie folgt gea ndert: 



1. Der Stadtrat beauftragt die Oberbürgermeisterin, die Digitalisierung der Verwaltung 

gemäß den Vorgaben des Onlinezugangsgesetzes des Bundes und des Thüringer E-

Government-Gesetzes konsequent umzusetzen, um die elektronische Akte spätestens 

zum 01.01.2024 als führende Akte in der Stadtverwaltung zu etablieren und sämtliche 

Dienstleistungen  der Stadtverwaltung für die Bürgerinnen und Bürger in digitaler 

Form zugänglich zu machen. 

2. Der Stadtrat beauftragt die Oberbürgermeisterin, im Zuge der Einkreisung der Stadt 

Eisenach in den Wartburgkreis und des Umbaus der Stadtverwaltung infolge der 

Aufgabenübertragungen alle Möglichkeiten für eine effiziente Organisation der 

Stadtverwaltung (inkl. Personalbewirtschaftung) zu nutzen, um dadurch 

entsprechende Spielräume für einen kontinuierlichen Abbau des Investitionsstaus in 

der Stadt Eisenach zu schaffen. 

  

II. Begründung 

Zü a) Die Stadt Eisenach nützt bisher vollsta ndig die Tagespresse zür Vero ffentlichüng von 

amtlichen Bekanntmachüngen, Aüsschreibüngen üsw.  Die Tarife fü r die Vero ffentlichüngen in der 

Tagespresse haben sich zwischenzeitlich spü rbar erho ht. Gleichzeitig ist die fla chendeckende 

Erreichbarkeit der Eisenacher Haüshalte dürch die aüsschließliche Vero ffentlichüng in der 

Tagespresse aüfgründ eines rü ckla üfigen Abonnentenkreises nicht mehr gegeben. Die kreisfreien 

Sta dte in Thü ringen wie aüch die Landkreise ünterhalten eigene Amtsbla tter als maßgebliches 

(kostenfreies) Informationsorgan gegenü ber den Bü rgerinnen ünd Bü rgern. Verwiesen wird 

dabei beispielhaft aüf den Wartbürgkreis ünd die Stadt Weimar. Ein eigenes Amtsblatt finanziert 

sich teilweise selbst, da dort aüch Werbeanzeigen enthalten sind. Insoweit ko nnen sübstantielle 

Einsparüngen beim zügeho rigen Aüsgabenansatz in der Pressestelle erzielt werden. 

Die Amtsbla tter werden zür Information ü ber wichtige Ereignisse in der Stadt, Entscheidüngen 

des Stadtrates ünd der Stadtverwaltüng genützt, ebenso aüch fü r Aüsschreibüngen, o ffentliche 

Wü rdigüngen, Nachrüfe, die Vorstellüng der Fraktionsarbeit im Stadtrat. Die Amtsbla tter dienen 

zügleich zür Vorstellüng von Vereinen, zür Information ü ber kültürelle Angebote 

(Theater/Philharmonie) ünd Veranstaltüngen, Angebote der Volkshochschüle, Müsikschüle, 

Bibliothek, Müseen ünd vielem mehr. Dort werden aüch wichtige Termine bekannt gemacht. 

Der Vergleich mit dem Wartbürgkreis zeigt, dass bei güter Organisation damit kein ho herer 

Personaleinsatz (ho here Personalaüsgaben) verbünden sein mü ssen. 

Zü b) Die Stadt Eisenach ist nach der Einkreisüng in den Wartbügkreis züm 01.07.2021 

kreisangeho rige Große Kreisstadt. Die Stadtbibliothek erfü llt Umlandfünktionen fü r Sta dte ünd 

Gemeinden im no rdlichen Wartbürgkreis. Insofern ist es gerechtfertigt, dass sich der Landkreis an 

den betra chtlichen Unterhaltüngskosten der Eisenacher Stadtbibliothek angemessen beteiligt, üm 

aüch langfristig ein qüalitativ ansprechendes Angebot der Stadtbibliothek zü gewa hrleisten. Hinzü 

kommt, dass der Landkreis in der Kreisstadt Bad Salzüngen zümindest anteilig die 

Unterhaltüngskosten tra gt. 

Zü c) Im Sinne einer bü rgerfreündlichen, modernen Verwaltüng sollten alle Dienstleistüngen 

(insbesondere Antragstellüngen) spa testens  züm Jahresbeginn 2024 in digitaler Form züga nglich 

gemacht ünd bearbeitet werden. Gründlage hierfü r ist die fla chendeckende Etablierüng der 



elektronischen Aktenfü hrüng ünd Vorgangsbearbeitüng in der Eisenacher Stadtverwaltüng. Das 

Thü ringer E-Govenrment-Gesetz schreibt fü r die Landesverwaltüng die Einfü hrüng der 

elektronischen Akte als fü hrende Akte bis züm Jahr 2024 vor. Das heißt, ab Jahresbeginn 2024 

sind Akten nür noch in begrü ndeten Aüsnahmefa llen hybrid (elektronische Akte ünd erga nzend 

physische Akte) zü fü hren. 

Eine effiziente organisierte ünd arbeitende Stadtverwaltüng schafft die notwendigen Spielra üme 

fü r kontinüierlich hohe Züfü hrüngen aüs dem Verwaltüngshaüshalt in den Vermo genshaüshalt, 

üm den berechtigterweise im Vorbericht züm Entwürf der Haüshaltssatzüng 2021 erneüten 

beklagten betra chtlichen Investitionsstaü in der Stadt Eisenach Schritt fü r Schritt abbaüen zü 

ko nnen. Dem Vorbericht ist aüßerdem zü entnehmen, dass aüch im Jahr 2022 die Stadt Eisenach 

kaüm aüs eigener Finanzkraft Investitionen ta tigen kann (Fremdfinanzierüngsqüote von 

Investitionen bei ca. 98,5 Prozent!). Nür eine effiziente Stadtverwaltüng wird eine  entsprechende 

Problembewa ltigüng ermo glich bei gleichzeitig hoher Qüalita t der erforderlichen sta dtischen 

Dienstleistüngen. Dies schließt Investitionen in eine klimagerechte Stadt Eisenach 

selbstversta ndlich aüsdrü cklich ein. 

  

Für die Fraktion 

Michael Klostermann 

Fraktionsvorsitzender 


